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schreckliche Vergangenheit

Von chrono87

Kapitel 11: Sorgen

Chrnos machte Licht an und geht ans Fenster des Raumes. Er sah Saber, die in der
Mitte des Trainigsraumes stand und sich konzentierte. Es sah aber nicht sehr
gefährlich aus, doch dann hob Saber ihren Arm und ein Feuerball erschien in ihr hand,
dieser wurde immer großer und großer ,dann als er groß genug war, hob sie ihre
andere hand und schickte den Ball los sie sickte ihn hin und her doch dann geriet er
außer kontrolle und griff sie an, sie könnte grade noch ausweichen. “Saber!!”, schrie
Chrno aus angast und Saber sah auf. “Chrno”, hauchte sie. Chrno kam zu ihr.
“Wie....Senior” knurrte sie und der Senior könnte sich auf was gefasst machen.
“Meckere nicht, du hast es dir doch eingebrockt”, sagt Chrno. Er hat sich großen
sorgen gemacht und das hört man. “Dir hätte sonnst was passieren können!! Du bist
noch viel zu schwach”, schrei er sie an. Saber sah ihn einfach nur an langsam bilden
sich tränen in ihren augen. Sie sprang Chrno um den Hals um weinte. “Es tut mir leid2,
murmelte sie “Und danke”, Chrnos war vollkommen perplex, er versuchte sie
irgendwie wieder zu beruhigen, nach langen versuchen schaffte er es und brachte sie
zurück auf ihr zimmer. Das ihm gleich wieder viel freundlicher mit ihr vor kam. Er legte
saber auf ihr bett, Saber nahm seine hand und sah ihn an “Leg dich bitte zu mir2,
hauchte sie und wurde verlegen. Sie hatte noch nie kontakt mit Männer gehabt, nicht
so einen es war alles fremd. Chrnos Herz machte Luft Sprünge und er wurde auch
leicht rot. Er legte sich neben sie und sie kuschelte sich an ihn, saber schlief schnell
ein, auch Chrno fand schnell seinen schlaf.

“Meinen sie das alles in Ordunug ist Pater?“, fragte der kleine Apostel, Pater
Remington. Dieser nickte und lächelte “ich denke ja, sonnst hätte chrono schon den
ganzen Orden zusammen geschreien oder getrummelt.” meint er schrezend und es
erzielt seine aufgabe, Asmaria kichert. In letzter Zeit war der Junge apsotel immer so
ernst gewesen und voller sorge, das musste auch mal wieder sein. Saber war hier und
es ging ihr gut, es sprach also nicht dagegen. “Äsmaria siehst du dir bitte mal was an”,
sagt er und holt aus einen Schrank ein Kleid raus. “Wie schön”, sagt Äsmaria und ihre
augen strahlten. Remingotn lächelte. “Das ist das Hochzeitskleid der familei Hikarie
das ist schon seid Generationen in ihre Familie und jeder Hikarie die Heirat trägt dies
Kleid”, sagt er. Asmaria sah ihn ein bisschen verwirrt an. “aber Ros....ich meine Saber
hat doch nicht vor zu heiraten oder?”, fragt sie verwirrt. Jetzt sah der Pater dumm aus.
“Hast du nicht Chrnos Ring gesehn?”, fragte er. Asmaria schüttelte den Kopf. “Er trögt
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ihn also wurde ich sagen das sie Heiraten werden.” Asmaria sah ihn erst an aber dann
strahlte sie über das ganze Gesicht, “Wow!! Endlich heiraten sie!2, sagt sie und freut
sich riesig. “Was hälst du davon wenn wir sie überraschen und die Hochzeit schon
vorbereiten.?”, fragt er. “Ja gerne2, sagt Äsmaria lächelt. Pater Remongton verbeugte
sich leicht und hielt ihr den arm hin, “dann darf ich bitten, Mylady”, Asmaria lächelte
und sagt “Gerne mein Herr”, beide lachen und gehen lost um alle vor zu bereiten.

Saber war die erste die aufwachte. Sie lag eng an Chrno gekuschelt und ihr Kopf ruhte
auf seiner Brust. Sie reib sich müde die Augen doch als sie Chrnos sah lächelte sie. Sie
beugte sich vor und wollte ihn küssen, doch kurz vor seinen Lippen spotte sie und
überlegte noch mal einen Moment, doch dann tat sie es. Es war ein unbeschreibliches
Gefühl, sie merkte wie ihr Herz Luftsprünge macht. Als sie sich löste machte Chrno die
aúgen auf “Das war wunderschön”, hauchte er und Saber wurde noch roter. Chrono
lächelte und gab ihr noch mal einen kuss, doch dieser war forderner als der davor.
Saber erwiederte den kuss, sie wollte ihre Insttikte über nehmen lassen, weil diese
sehr gut ausgeprägt waren und ihr bis jetzt immer gut geholen hatten doch hatte sie
den Menschlichen triebn unterschätz, als sie merkte was dieser vor hatte, hielt sie
hine. Sie löste den Kuss und wand sich ab. “Tut mir leid aber ich ...”, sie wollte es ihm
erklären. Sie liebte , aber ihr wurde beigebracht erst nach der Hochzeit mit einen
Mann zu schlafen und sie hatte angst das, dass passieren könnte, vor der hochzeit mit
ihm zu schlafen. Chrno umarmte sie “schon gut, du brachst nicht zu erklären, wenn du
nicht mehr willst”, meint er. Saber lächelt dankend. Beide machten sch fertig und
gingen raus, sie suchten die andern, sie erfuhren das sie im Pseisesaal waren, also
gingen sie dort, hin. Saber öffnete die Tür, sie sah wie Pater Remington und Asamria
um den Tisch saßen und dreit grinsten. “ah da seid ihr ja”, sagt er und lächelt sie an.
“hallo juan”, sagt Saber und sah ihn misstrauch an. “also ihr zwei wir haben was
wichtiges mit euch besprechen nämlich eure Hochzeit”, sagt er. Saber und Chrno
liefen rot an. “Was meinen sie damit?”, fragte Saber. “na ja weil ihr beide ja beschäftig
seid mir Iur´dachten wir, bereiten eure Hochzeit vor, ihr heiratet heute noch”, “Was!”
sagten beide mehr überrascht als verärgert. “Ihr Heiratet heute”, bevor saber aus der
haut fahren könnte, weil man das über ihren Kopf entschieden hatte und das hasste
sie, wurde sie gepackt und weg geschliffen. Chrno wollte hinter her sützen doch er
wurden vom Pater auf gehalten. “Saber wird fertig gemacht, wie du. Ihr seht euch erst
bei der Hochzeit wieder.” sagt der Pater breit grinsen und Chrno wurde unter lauten
Protesten von ihm weg gebracht um sich für seine Hochzeit fertig zumachen.
Fortsetzung folgt
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